
 
Worte der Bibel  
gegen die Armut und für menschliche Solidarität 
 

1. Protest gegen Armut und Entmenschlichung 
 
2. Mose 23,6: Du sollst das Recht deines Armen nicht beugen in seiner Sache... 
 
5. Mose 15,4: Es sollte überhaupt kein Armer unter euch sein... 
 
5. Mose 15,11: Es werden allezeit Arme sein im Lande; darum gebiete ich dir und sage, dass du deine Hand 
auftust deinem Bruder, der bedrängt und arm ist in deinem Lande. (vgl. V. 7) 
 
Psalm 12,6: »Weil die Elenden Gewalt leiden und die Armen seufzen, will ich jetzt aufstehen«, spricht der 
HERR, »ich will Hilfe schaffen dem, der sich danach sehnt.« 
 
Sprüche 14,31: Wer dem Geringen Gewalt tut, lästert dessen Schöpfer; aber wer sich des Armen erbarmt, der 
ehrt Gott. 
 
Sprüche 19,4: Gut macht viele Freunde; aber der Arme wird von seinen Freunden verlassen. 
 
Sprüche 21,13: Wer seine Ohren verstopft vor dem Schreien des Armen, der wird einst auch rufen und nicht 
erhört werden. 
 
Amos 8,4-7: Höret dies, die ihr die Armen unterdrückt und die Elenden im Lande zugrunde richtet...: „Der 
HERR hat bei sich, dem Ruhm Jakobs, geschworen: Niemals werde ich diese ihre Taten vergessen!“ 
 
Sach 7,9-10: Richtet recht, und ein jeder erweise seinem Bruder Güte und Barmherzigkeit, und tut nicht 
Unrecht den Witwen, Waisen, Fremdlingen und Armen, und denke keiner gegen seinen Bruder etwas Arges in 
seinem Herzen! 
 
Vgl. auch 2 Sam 12: Das Nathangleichnis; Mt 25,31-46: Vom Weltgericht; Lk 18,1-6 Gleichnis von der bittenden Witwe. 
 

2. Biblische Visionen vom geteiltem und gelingenden Leben 
 
Spr 22,9: Wer ein gütiges Auge hat, wird gesegnet; denn er gibt von seinem Brot den Armen. 
 
Jes 58,7-12: Brich mit den Hungrigen dein Brot, und die im Elend ohne Obdach sind, führe ins Haus! 
 
Lk 4,18: Jesus sprach: „Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat, zu verkündigen das 
Evangelium den Armen...“ 
 
Lk 6,20:Und er hob seine Augen auf über seine Jünger und sprach: Selig seid ihr Armen; denn das Reich 
Gottes ist euer. 
 
Lk 14,13: Sondern wenn du ein Mahl machst, so lade Arme, Verkrüppelte, Lahme und Blinde ein... 
Vgl. auch: Lk 21,1-4 Das Scherflein der Witwe; 2 Kor 8: Geldsammlung für Jerusalem; Jak 2,1-5 Kein Ansehen der Person.  


